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Tierschutz als Staatsziel
 Verankert im Dt. Grundgesetz (Art. 20a)

o „Der Staat schützt (…) die Tiere (..) 
durch die Gesetzgebung“

 Dt. Tierschutzgesetz (§1)
o „Niemand darf einem Tier ohne 

vernünftigen Grund Schmerzen, Leiden 
oder Schäden zufügen.“

 Dt. Tierschutzgesetz (§16a)
o „ein Tier, das nach dem Gutachten des beamteten Tierarztes (…) 

schwerwiegende Verhaltensstörungen aufzeigt, dem Halter 
fortnehmen (…)  die Behörde kann das Tier (…)  töten lassen, wenn 
(…)das Tier nach dem Urteil des beamteten Tierarztes nur unter 
nicht behebbaren erheblichen Schmerzen, Leiden oder Schäden 
weiterleben kann “

Lobbyismus 
-Tierschutz in der gesellschaftlichen und 
politischen Wahrnehmung

 PETA, ANINOVA, 4Pfoten, DTB usw. 

 Qualzucht Evidenz Netzwerk 
qualzucht-datenbank.eu

Individueller Tierschutz 

 Züchter und Halter
o Erfahrung, Tradition, 

Motivation, Wissen und 
Unwissen 

 Der Laie (die Öffentlichkeit)
o Erziehung, Informationen, 

Meinungsbildung



Was wird auf uns zukommen?
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Ausstellungs-, Werbe- und Handelsverbot für Tiere mit Qualzuchtmerkmalen

1. Wirbeltiere zur Schau zu stellen, bei denen erblich bedingt 

a) Körperteile oder Organe für den artgemäßen Gebrauch fehlen oder untauglich oder 
umgestaltet sind und hierdurch Schmerzen, Leiden oder Schäden auftreten, 

b) mit Leiden verbundene Verhaltensstörungen auftreten, 

c) jeder artgemäße Kontakt mit Artgenossen bei ihnen selbst oder einem Artgenossen zu 
Schmerzen oder vermeidbaren Leiden oder Schäden führt oder 

d) die Haltung nur unter Schmerzen oder vermeidbaren Leiden möglich ist oder zu Schäden 
führt, 

2. mit Wirbeltieren zu werben oder diese in einer anderen Form in der Öffentlichkeit bildlich 
zur Schau zu stellen, welche Merkmale aufweisen, die regelmäßig die Voraussetzungen der 
Nummer 1 erfüllen, und hierbei der Eindruck entstehen kann, dass durch diese Merkmale 

keine Schmerzen, Leiden oder Schäden hervorgerufen werden können. 
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Zuchtverbote

§11b (1) Es ist verboten, Wirbeltiere zu züchten … soweit im Falle der Züchtung züchterische Erkenntnisse erwarten 
lassen, dass als Folge der Zucht … 
1. bei der Nachzucht … erblich bedingt Körperteile oder Organe für den artgemäßen Gebrauch fehlen oder 

untauglich oder umgestaltet sind und hierdurch Schmerzen, Leiden oder Schäden auftreten oder 
2.    bei den Nachkommen

a) mit Leiden verbundene erblich bedingte Verhaltensstörungen auftreten
b) jeder artgemäße Kontakt mit Artgenossen bei ihnen selbst oder einem Artgenossen zu Schmerzen oder 

vermeidbaren Leiden oder Schäden führt oder
c) die Haltung nur unter Schmerzen oder vermeidbaren Leiden möglich ist oder zu Schäden führt. 
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

1. Atemnot
2. Bewegungsanomalien
3. Lahmheiten
4. Anomalien des Skelettsystems
5. Entzündungen der Haut
6. Haar-, Feder- oder Schuppenlosigkeit
7. Entzündungen der Lidbindehaut oder der 

Hornhaut
8. Blindheit
9. Vorverlagerung des Augapfels (Exophtalmus)
10. Entropium

11. Ektropium
12. Taubheit
13. Neurologische Symptome
14. Fehlbildungen des Gebisses
15. Missbildungen der Schädeldecke
16. Dysfunktion von inneren Organen oder des 

inneren Organsystems
17. Körperformen, bei denen mit großer 

Wahrscheinlichkeit angenommen werden 
muss, dass die Fortpflanzung oder das 
Gebären auf natürliche Weise nicht möglich 
sind

18. Verringerung der Lebenserwartung.
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Atemnot
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Bewegungsanomalien
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Anomalien des Skelettsystems
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Federlosigkeit
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Entzündung der Lidbindehaut
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Exophthalmus
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Neurologische Symtome
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Novellierung und Erweiterung des Tierschutzgesetzes (Referentenentwurf) 

 Symptome Schmerzen, Leid und Schäden

Körperformen, bei denen mit 
großer Wahrscheinlichkeit 
angenommen werden muss, 
dass die Fortpflanzung oder 
das Gebären auf natürliche 
Weise nicht möglich sind



Was können wir tun?
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Änderung der AAB 2024

Übertypisierung von Rassemerkmalen

Tiere mit Ansätzen zu übertriebener Merkmalsausbildung 
sind bei der Bewertung zurückzusetzen

Allgemeine Ausstellungsbestimmungen, § 7, Absatz 1
„ungenügend“ (u) erhalten Tiere …. mit jedweder 

Übertreibung der standardisierten Rassemerkmale, auch 
im Sinne einer Übertypisierung ….

Allgemeine Ausstellungsbestimmungen, § 7, Absatz 3



Wird das reichen?

Dr. med. vet. Martin Linde
Tierschutzbeauftragter im VDT Zuchtausschuß
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Übertypisierung von Rassemerkmalen entgegenwirken

Bestehende Rassemerkmale kritisch überprüfen

Rückzüchtung von Rassemerkmalen die mit dem TierSchG 
nicht vereinbar sind
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Rückzüchtung von Rassemerkmalen die mit dem TierSchG 
nicht vereinbar sind

Erklären Sie die Notwendigkeit der Ausprägung solcher Rassemerkmale mal 
einem Amtstierarzt
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Back to the Roots?!
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Unser Expertenwissen 
einbringen !

Unseren Kampf um 
tierschutzgerechte Zucht in die 

Öffentlichkeit tragen



Expertenwissen einbringen
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Zuchtverbot
Ausstellungsverbot

Amtsveterinär

Taubenzucht-Laie

Expertise

Qualzucht-Liste als 
Entscheidungsgrundlage

ALLE Taubenrassen 
unkritisch gelistet
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Zuchtverbot
Ausstellungsverbot

Amtsveterinär

Taubenzucht-Laie

Expertise

Öffentliche
Qualzucht-

Positivliste/Negativliste
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Kontroversen
• Realistische Einschätzung (nicht alle Rassen werden eine Qualzucht-

Negativliste erreichen)

• Opfern weniger zum Überleben vieler ?!

• Zurückstellen finanzieller Interessen (Exportzucht)

• Neuerfinden jahrzehntelanger angestrebter Zuchtziele
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